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Herren Bezirksklasse D Gruppe 8 West 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

Wolframs-Eschenbach III : TSC Neuendettelsau IV 
Dienstag, 14.11.2023, 20:00 Uhr

Medek tütet den Sieg für Wolframs-Eschenbach III ein

Kurzer Jubel herrschte am Dienstag beim Heimteam Wolframs-Eschenbach III, als Wolfgang Medek
das Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den TSC Neuendettelsau IV
bereits vorläufig sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Medek und Seidens, die
all ihre Partien siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden war das umdatierte Spiel beendet.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Medek / Seidens hatten gegen Heilig / Schäff bei ihrem 3:0
wenig Schwierigkeiten. Völlig überlegen agierten Medek / Seidens hierbei im zweiten Satz, der mit
11:0 zu Ende ging. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Priesnitz / Schock
wenig später das Spiel mit 1:3 gegen Grillenberger / Friedlein abgaben und eine Niederlage
kassierten. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Der Start in die Partie hätte für Wolfgang Medek besser laufen können, doch gewann er
nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Helmut Heilig noch mit 3:1 und steuerte somit einen
Punkt für die Heimmannschaft bei. Andreas Schmelzer wehrte eine 1:0 Satzführung von Jost
Grillenberger ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Anschließend ging es beim
Spielstand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Uwe Seidens war im Einzel
gegen Florian Friedlein nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Michael Schock
kam mit der Spielweise von Markus Schäff am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich nur
einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Beim Stand von 5:1 gingen die
Spitzenspieler Wolframs-Eschenbach III und des TSC Neuendettelsau IV in die Box.
Zwischenzeitlich musste Wolfgang Medek zwar einen Satz abgeben, fuhr dann sein Spiel gegen
Jost Grillenberger aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Damit war bereits der sechste und
siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Lange mit Helmut Heilig ringen musste
Andreas Schmelzer, bis er seinen Kontrahenten mit 11:8, 11:13, 8:11, 11:9, 11:9 niedergerungen
hatte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Stark im
Hintertreffen war Uwe Seidens nach einem Zweisatzrückstand, machte Markus Schäff dann jedoch
noch einen Strich durch die Rechnung und gewann die Partie noch in fünf Sätzen. Bemerkenswert
war hierbei der erste Satz, der erst nach 34 Punkten mit einem verlorenen Satz für Seidens beendet
wurde. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Wolframs-
Eschenbach III 8 Punkte, TSC Neuendettelsau IV 1 Punkte. Michael Schock hatte seinen Gegner
Florian Friedlein beim klaren Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte
Chance, so dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Das war ein
souveräner Sieg. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Durch diesen Sieg hat Wolframs-Eschenbach III in der Saison nun 4 Saison-Siege, 2 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 24.11.2023 gegen den TSV
1862 Schillingsfürst II bevor. Für den TSC Neuendettelsau IV steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TSV 2000 Rothenburg o.d.Tbr III am 24.11.2023 vor der Tür, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 8:4 geht.

 Statistik:
 Wolframs-Eschenbach III

Doppel: Medek / Seidens 1:0, Priesnitz / Schock 0:1 
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Einzel: W. Medek 2:0, A. Schmelzer 2:0, U. Seidens 2:0, M. Schock 2:0 
 TSC Neuendettelsau IV

Doppel: Heilig / Schäff 0:1, Grillenberger / Friedlein 1:0 
Einzel: J. Grillenberger 0:2, H. Heilig 0:2, M. Schäff 0:2, F. Friedlein 0:2


